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Gemeinsam stark für Kinder bedeutet für uns… 
 
 

... als Gymnasium ein Ort zu sein, an dem 
Kreativität und Individualität gefördert werden 

... das eigene selbständige Handeln im Sinne der 
Gemeinschaft auszurichten 

... Talenten und Begabungen - sei es in KUNST, 
MUSIK, INFORMATIK oder 

NATURWISSENSCHAFTEN - eine Plattform zu bieten 
... das Rüstzeug der Allgemeinbildung weiter zu 

geben, um nicht alles glauben zu müssen. 

 

 

 

 

 

 

 

 „Gemeinsam stark für Kinder“ - Gemeinden 
 

Newsletter der Stadtgemeinde Feldbach 
Der regelmäßig erscheinende Newsletter der „Gemeinsam stark für Kinder“-Koordinatorin der 
Stadtgemeinde Feldbach, Ursula Krotscheck, wird nun auch online dargestellt. Der aktuelle 
„Gemeinsam stark für Kinder Feldbach“ Newsletter für März 2021 ist hier abrufbar. 
 
Berufsberatung des BIZ Feldbach 
Das BIZ Feldbach bietet rasch und unkompliziert auch, trotz der aktuellen Corona-Situation, 
Berufsberatung an. Unterstützung gibt es telefonisch, online aber auch persönlich in Form von 
Beratungen, Testungen und Laufbahnberatung. Zu den Kontaktdaten gelangen Sie hier. 
 

 

 

 

 

 

https://www.feldbach.gv.at/newsletter-maerz-2021/
https://www.ams.at/regionen/steiermark/geschaeftsstellen/biz-feldbach


   

 Allgemeines 
 
Familienleistungen in der Steiermark/Österreich 2021 
Das Infoblatt bietet einen Überblick der wichtigsten sozialen Leistungen auf Landes- und 
Bundesebene von A wie AlleinerzieherInnen-Absetzbetrag bis Z wie ZWEI UND MEHR-Steirischer 
Familienpass. Nähere Informationen finden Sie hier. 
 
ZWEI UND MEHR-Familien- & KinderInfo 
Auf Auf dem ZWEI UND MEHR-Familienportal des Landes Steiermark ist nun ein virtueller 
Rundgang sowie eine Vorstellung der ZWEI UND MEHR-Familien- & KinderInfo abrufbar. Zum 
Video gelangen Sie hier. 
 
Land Steiermark: neue Gleichstellungsstrategie 
Im Bereich der Gleichstellung von Frauen und Männern wurde in Österreich, aber auch in der 
Steiermark bereits einiges erreicht, doch die Zahlen, Daten und Fakten in Österreich zeigen, dass 
dies bei weitem noch nicht reicht. Die Kräfte in der Steiermark sollen weiter gebündelt werden, 
um künftig noch wirkungsvollere Maßnahmen zur Gleichstellung der Geschlechter zu setzen. Zur 
neuen Gleichstellungsstrategie inkl. Aktionsplan gelangen Sie hier. 

 
Leseland Steiermark 
Unter www.leseland-steiermark.at hat das Ressort Bildung, Gesellschaft, Gesundheit und Pflege 
in Kooperation mit dem Lesezentrum Steiermark, fachliches Wissen, hilfreiche Tipps zum Erwerb 
und zur Förderung von Lesekompetenz innerhalb der Familie und die damit verbundenen 
Leseaktivitäten unter einem Dach zusammengeführt. Informatives zur Sprachentwicklung in den 
ersten Lebensjahren, Vorlesetipps, Unterstützung und Hilfestellung beim Lesen lernen, zum 
Steirischen Vorlesetag, zu der digitalen Bibliothek - DigiBib Steiermark, der 
Geschichtenwettbewerb für Volkschulkinder mit über 300 Einreichungen und vieles mehr finden 
Sie auf der neuen Homepage! ! 

 
TrauDi! – Der Steirische Kinderrechtepreis 2021 
Im Jahr 2021 schreibt das Kinderbüro – Die Lobby für Menschen bis 14 den „TrauDi! – Der 
Steirische Kinderrechtepreis“ unter dem Motto „Hing‘schaut und an‘packt“ aus! Die Corona-Krise 
brachte viele Herausforderungen mit sich. Vor allem Kinder brauchten und brauchen jetzt für 
ihre gesunde Entwicklung auf unterschiedlichsten Ebenen Unterstützung, Sicherheit, Stabilität, 
Struktur, Schutz und Geborgenheit, Motivation, Ermutigung und Zuversicht. Gesucht werden 
Projekte und Initiativen, die speziell auf die Situation von Kindern und Jugendlichen 2020/2021 
eingehen. Die Einreichfrist läuft bis 9. Juli 2021. Nähere Informationen finden Sie hier. 
 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE Klassenzimmer 

Coronabedingt sind die meisten Vor-Ort-Aktivitäten zur Kindersicherheit und Unfallprävention 

derzeit nicht möglich. Mit dem Online Klassenzimmer werder für Kinder und Jugendliche von 6 

bis 14 Jahren ein Zugang zu spielerisch aufbereiteten Lerninhalten angeboten. Für Eltern gibt es 

Webinare und einen virtuellen Rundgang durch die Kindersicherheits-Schauwohnung 

BÄRENBURG. Zum Online Klassenzimmer gelangen Sie hier. 

 

NEU: Bereich für Eltern & Familien  

Auf der Homepage des NZFH.at wurde vor kurzem ein eigener Bereich für Eltern und Familien 

eingerichtet. Aktuell finden sich dort allgemeine Infos zu Frühe Hilfen in 10 verschiedenen 

Sprachen und spezifische Infos zum Thema „Normal, dass Babys weinen“. Der Bereich wird 

zukünftig weiter ausgebaut. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 
 

https://www.zweiundmehr.steiermark.at/cms/beitrag/12724455/135802561/
https://www.zweiundmehr.steiermark.at/cms/beitrag/11105436/136182643
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/108305150/DE/
http://www.leseland-steiermark.at/
https://kinderbuero.at/projekt/traudi-der-steirische-kinderrechtepreis-2021/
https://grosse-schuetzen-kleine.at/e-learning/?utm_source=newsletter&utm_medium=E-Mail&utm_campaign=E-Learning_Sicher_cool_auf_Rdern__Rollen_23032021
https://www.fruehehilfen.at/de/Service/Materialien/Eltern_Familie.htm


   

Österreichpreis "Gemeinden für Familien" 2021 
Österreichische Stadt-/Markt-/Gemeinden, die das staatliche Gütezeichen 
familienfreundlichegemeinde tragen, haben bereits viele besondere Maßnahmen und Leistungen 
zur Förderung der Familienfreundlichkeit realisiert. Mit dem Österreichpreis „Gemeinden für 
Familien“ soll dieses Engagement sichtbar gemacht werden, um Österreich noch ein Stück 
familienfreundlicher zu machen. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 
Bundeskanzleramt: Förderaufruf 2021 
Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen im Rahmen der Frauenprojektförderung 2021 zu 
Empowerment von Mädchen und Frauen in Bildung, Beruf und Gesellschaft mit Fokus auf 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik sowie Finanzkompetenz. Einreichungen 
sind bis 07.05.2021 möglich. Nähere Informationen finden Sie hier. 
 

Einladung zur Online-Studie: Ein Jahr Corona – Was macht(e) die Pandemie mit Paaren und 

Singles? 

Das Österreichische Institut für Familienforschung (ÖIF) an der Universität Wien möchte in einer 

neuen Studie der Frage nachgehen, was sich im vergangenen Jahr für Paare und Singles 

verändert hat. Gab es Entscheidungen, die von Corona beeinflusst waren? Wo haben sich 

Partnerschaften gefestigt, wo sind sie brüchiger geworden? Wie haben Singles diese Zeit erlebt? 

Zur Umfrage gelangen Sie hier. 

 

März-Ausgabe der Zeitschrift „beziehungsweise“ 

Die Zeitschrift „beziehungsweise“ des ÖIF widmet sich in der März Ausgabe den Themen 

„Verhaltensökonomie als Instrument der Familienpolitik“, „EinBlick in die Forschung – Der Storch 

kann nichts dafür“ sowie „Ein Kinderrechte-Kodex für Österreich!“. Die aktuelle Ausgabe finden 

Sie hier. 

 

 

 Zahlen – Daten - Fakten 
 

6. Praxisheft „Präventionsketten in der Fläche“ 

In der Reihe „Praxis Präventionsketten“ werden zentrale Aspekte für den Auf- und Ausbau 

integrierter kommunaler Strategien der Gesundheitsförderung und Prävention beschrieben – 

ergänzt durch konkretes Handwerkszeug für kommunale Entscheider_innen und 

Koordinator_innen. Das 6. Heft in dieser Reihe widmet sich unter dem Titel „Präventionsketten in 

der Fläche“ den Chancen und Herausforderungen des ländlichen Raums in der 

Präventionskettenarbeit und thematisiert Fragen der Zusammenarbeit von Landkreisen und 

Gemeinden. Zum Praxisheft gelangen Sie hier. 

 

Netzwerkarbeit in der Corona-Krise 

Die derzeit allgegenwärtige Corona-Krise bringt in vielen Kommunen verschiedene Formen der 

Netzwerkermüdung mit sich. Die Servicestelle Prävention erläutert in ihrem Artikel 

„Netzwerkarbiet in der Corona-Krise“, der in der ersten Ausgabe des »NIF – Das Netzwerk 

Magazin« der Stadt Dortmund im November 2020 erschienen ist, vier Ansatzpunkte mit denen 

Akteure und Akteurinnen in Netzwerken auch während der Krise (sinn-)fokussiert arbeiten 

können, klare Rollen und Verantwortlichkeiten übernehmen, eine vertrauensvolle Arbeitsbasis 

schaffen und gemeinsame Zielen entwickeln können. Zur Handreichung gelangen Sie hier. 

 

 

 

https://www.familieundberuf.at/oesterreichpreis
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/service/foerderungen-des-bundeskanzleramtes/frauenprojektfoerderungen/foerderaufruf_2021.html
https://www.univie.ac.at/oif/limesurvey/index.php/811498
https://www.oif.ac.at/fileadmin/user_upload/p_oif/beziehungsweise/2021/bzw_Maerz_2021.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_6_Pr%C3%A4ventionsketten_in_der_Fl%C3%A4che.pdf
https://www.dortmund.de/media/p/familie/kein_kind_zuruecklassen/netzwerk_infamilie/pdf_netzwerk_infamilie/NIF_-_Das_Netzwerkmagazin_01_2020.pdf


   

Evaluationsbericht zu Online-Gesundheitskreisen 

Im Rahmen des Projektes „Kräfte stärken – Trauma bewältigen“ wurden seit Beginn des ersten 

Lockdowns Online-Gesundheitskreise für geflüchtete Frauen/Mütter zur Förderung der 

psychischen Gesundheit und Stärkung der Selbstwirksamkeit durchgeführt. Der nunmehr 

vorliegende Evaluationsbericht zeigt, welche Herausforderungen der strikte Lockdown für 

Personen mit Fluchterfahrungen bedeutete und dass der Online Kanal insbesondere zu 

Krisenzeiten einen niederschwelligen Zugang zu schwer erreichbaren Zielgruppen ermöglicht. 

Zum Bericht gelangen Sie hier. 

 

 

 Veranstaltungen 
 

Webgespräch „Psychische Kindergesundheit in Zeiten von Corona“ am 28.04.2021 

Die Corona-Pandemie nimmt auch Einfluss auf die psychische Gesundheit von Kindern und 

Jugendlichen, die ebenfalls durch die sozialen Lebensumstände der Heranwachsenden 

beeinflusst wird. Aktuelle Studien zeigen, dass Sorgen und Ängste steigen und somit auch 

depressive Symptome und psychosomatische Beschwerden verstärkt auftreten. Unterschiedliche 

Fachreferent_innen beleuchten das Thema „Psychische Kindergesundheit in Zeiten von Corona“ 

praxisorientiert und aus den verschiedenen Perspektiven. Zur Anmeldung gelangen Sie hier. 

 

Online Workshops für Jugendliche: „Love and Respect - Preventing Teen Dating Violence” 

Der Verein Hazissa - Fachstelle zur Prävention sexualisierter Gewalt bietet frei zugängliche und 

kostenlose online Workshops für Jugendliche an. Diese werden via Zoom abgehalten, richten sich 

an Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren und dauern 2 Stunden. Zur Veranstaltungsübersicht 

gelangen Sie hier. 

 

„GIRLS´ DAY Online-Abenteuer“ - Start am 22. April 2021! 

Am diesjährigen GIRLS´ DAY startet die STVG Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft und 

zahlreiche Partner_innen ein neues Online-Abenteuer. Mädchen und Burschen sind eingeladen, 

sich auf eine Reise durch die Zeit und das Thema Arbeit – mit einem Blick auf die Entwicklung für 

Frauen – zu begeben. Die Vergangenheit, die Gegenwart und die Zukunft werden dabei 

beleuchtet. Jugendliche starten mit einem Flipbook eine abwechslungsreiche, spannende und 

multimediale Reise durch Zeiten-Räume. Es geht darum interaktive Rätsel und Aufgaben zu lösen 

um die Codes herauszufinden. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

 

 

https://www.afya.at/media/files/bericht_afya_evaluation_online_final.pdf
https://www.gesund-aufwachsen.ruhr/kongresse/webgespraech-psychische-kindergesundheit-in-zeiten-von-corona/
https://www.hazissa.at/files/3116/1709/5795/Love_and_Respect_-_Preventing_Teen_Dating_Violence.pdf
https://girlsday.berufsorientierung.at/

